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Montags , den 25 ^ November 1782.
Unter Sr . König !. Majestät vonPreuffen re. re.

Unftrs allergnädigsten Königs und Herrn allerhöchsten
Approbation, und aufDero Special - Befehl.
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— >

KMA

Wöchentliche OstFriefische

AUigcn und Nachrlchkn
von allerhand , zum gemeinen Besten überhaupt , auch zur

Beförderung Handels und Wandels dienenden Sachen.

Sachen , so zu verkaufen.

^ Des weyland Willem Jansse» Müllers Wittwe ;u Emden ist gesonnen das
daselbst hinter dem neuen Kirchhofe in Eomp. rz . Nro . is . stehende Haus , de vyf Keers«
st » genannt , durch dafiges Dergantungsdepartementam rs . No», sodannz. und 24.
Demnber 1782 . Miete « z, laffen.

Des
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Des wey !and Gerjet Arens Grönewolds Kinder und Erken sind TheilungW,
Her resolvire : , das zu Emden au der Lchvoubavenstraße bei m Kar -sershLs m tzvm ^ rz.
Nro . 88 siebende Haus , sodann die unter der Stadts Deichacht blym Juden Kirchhofe
belegene behcrdischte zehn Grasen Landks, mit Vorbehalt des von hem Domino bims
«achzus -ichendcn Consensus , durch das Verganrungsdeparmnentgleichfalls nm 12. No«
»ember , sodann ; . und 2 » . Decrmb 1782 öffentlich zum Verkauf «uspräsentire» , «»>
imletzter » Termins dem Meistbietenden losschlagen zu lassen.

2 Des weyk. Vierzigers Henricus Syfkes Wittive , propr . et tut. lik . «Mist
M Beförderung der Theiiung entschlossen , folgendeImmobilien, als:

7 ) 1 Haus zwischen bevde « Siele » in Comp . 9 , No. i y.
2) 2 Cammern in der Pottebackers - Strasse in Comp, io , No. 6Z.
3) l Haus in selbiger Gaffe , No. 6y.
4) i Haus und Garten hinter den Raamen , in Comp . 72 , No. 46.
L ) r Gatte» an der Bolten- Pfortsstraße auf der Ecke des breiten Ganges , i«

Comp . 12 , No. 100.
6) 1 Gatten in Appinga - Gange in' Comp. 12 , No . 106.
7) ein Haus , Kühmilcherey und hinterbelegenen großen Garten, unweitdesBea-

tings Hofes in Comp. 18 , No. 52 et 72.
8) ein Haus auf dem Eilande in Comp. 2z , No. 95.
9) vier besondere Sitzstellen in der grossen Kirche und
10) eine Sitzstelle in der Gasthauses Kirche

durch das Stadt Emdensche Vergantungs- Departement am igtenOck . sodann <>ten uud
Lüsten Nov . 7782 öffentlich zum Verkauf ausbieteu und im leztern Termin » demMeistbie¬
tenden losschlagen zu lassen.

Des weiland Jann Peters Sohnes Curakor Benjamin Folckerts zu Emden
ist gesonnen das an der Lynoaan Strasse in Comp. 77 . No. 42 stehende Haus, ebenfalls
am15 Oetob. sodan sten und 2üsten November 1782 feilbieten und loßschlagen zu lasse«.

z Des Doynck Janffen Boyncks zu Werdum belegene , und eidlich aus 207 fl.
5 sch . cour. gewürdigte Warfstädte cum aunexis , soll am bevorstehenden loten Decemb.
des Nachmittags um 2 Uhr , auf dem Stadlhause zu Esens in einem Termin» .stk-
hendseste durch den Ausiniener Euckeu verkaufet werden.

Auf erhaltene Commissiondes Wollöbl . Amt - und Stadtgerichts, solle« des
weyl. Gerd Abels Behrens bey und in der Stadt Esens belegene Jmmobilia, als

7 ) Ein Kamp am Kiosterwege bey Esens , so eidlich auf 108 fl.
2) Ein Garten am Hayncks HauscrWege , so auf 175 st.
z) Eine Grundheuer , groß io rthl. 6 sch . 15 w. aus 55 z st. 5 sch«
4) Ein halbes Haus in der Heercstraße in Esens auf 525 st.
5) Ein Manns - Kirchensitz in der hiesigen Kirche auf 4z fl. 2 sch.
ü ) Ein Frauen - Kirchensitz ebendaselbst auf 27 fl. und ,
7) Der dritte Lheil von sieben Gräber, welche aus 5 fl. 4 sch. gewürdiget worden,
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«v bevorstehenden rösten November auf dem Stadthause Hieselbst des Nachmittagsum r
Uhr rum erstenmal durch dea Ausmiener Eucken licitirt werde».

r

Auf freywilligesAnsuchen , und darauf erkheilter Commißiondes wollöbl Stadt-
zerichts , will der Herr General -- Zollpächter und Wagemeister Matthiessen in Esens al¬
lerhand schönes Hausgeräthe, als Kupfer , Messing , Zinn , Linnen , Bett « und Bett-
gmand , Tische , Stühle , Schränke , Tischjeug , worunter ein großes prächtiges Tisch¬
lacken , i Boudeley , ferner Psrcelain und geschnittene Gläser , worunter ein Vierglaß
Manf die 4 Evangelisten stehen , und wofür bereits l Louisdor geboten , verschiedene
Manns , nnd Frauenkleider , 2 Stück Cousiang , 2 prächtige Feucrkörbe , ein eisern
Bratenwender , so eine Stunde gehet, allerhand . Bücher , besonders das alte und neue
lestament mit Kupfern , wofür bereits io Louisdor geboten , eine Ebräische Bibel mit
lateinischen Noten , das alte und neue Griechische Testament mit Noten , und was
wehr vorhanden seyn wird , am 28ste « November Vormittags um 9 Uhr .bey seiner Be-
Hausung öffentlich durch den Ausmiener Eucken verkaufen lasse».

Esens , den ölen Nov - 1782.
i 4 Der Herr E . Engelkes , Groß Major indcr Neue» Schanz , will mandatari»
l »Mine der verwittweken Frau Bürgermeisterin Ltcnnekes und derselben Kinder auf nach,
s zesuchten Consens bey der Hochpreißl. Krieget - und Domainen - Cammer und ertheilte»
- gerichtl. Commißion , das Dominium utile derselben Herrd Landes auf Altbunder Neuland,
- si>für60 Grasen lieget , gegen eine Recognition von z za gl . Holl , jährlich, am ztcn De«
i mnb. a. c. in des Vögten Appeldorns Behausung zu Bunde öffentlich verkaufen. Die
! konditiones sind bey dem Ausmiener Schelten zur Einsicht vorhanden.

5 Den z . December 1782. sollen des Gastgebers Jannes Knoop zu Uphu«
1 M conscribirte Mobstien , sodann eine Kuh und iwey Stück Jungvieh , daselbst öffent-
s uch verkaufet werden.

^ 6 Auf erhaltene Commissio « des wollöbl . Amt . und Stadtgerichtswollen wevl.
s Menne Dohlffen Erben in EseuS folgende Jmmobilia, als
- a) 2 Aecker auf der sogenannten Taalken Cammer , so eidlich auf Z75 Gulden,
j b) eine ManuS . Kirchensteüe in der Esrner Kirche auf 54 Gulden.

c) ein Garten unter denen Schützengärten bey der Stadtauf 16a Gulden,
d) sieben Gräber auf dem hiesigen Kirchhofe, welche auf r6 Guld . 2 sch. getvürdi-

sei worden , am bevorstehenden zten December in des Brauers Herm < Georg DohlffenMs , Nachmittags um 2 Uhr durch den Ausmiener Eucken öffentlich zum zweyten mahl
ucitiren lassen , und dienet dabey zur Nachricht , daß im ersten Licit . Termin » nichts ge«
wie » worden.

. Des Siebold Eiben in Dunum conscribirte Güter , sollen zur Befriedigung«r wollöbl . Domainen - Rentey in Esens am bevorstehenden 2tea December bey seiner
daselbst Vormittags um 12 Uhr , öffentlich durch den Ausmiener Eucken ver.

Micr werden.



-7 Des weyland Schiffers Gerd Gerdts Wittwen Kinder und Erben zu E« d»,
Kid Theilungshalber resolviret, folgende Immobilia , als:

i ) ein Haus ander kleinen Falderstraße in Eomp . ?. Nro . ? z.
L) ein Haus auf der südwestliche« Ecke der Iudenstraße in Comp. LZ. Nro. 6r.
z ) zwcy Sitzstellen in der Gasthauses Kirche, sodann
4) ein Drittel von7 Grasen Landes ausser dem Bolten Thorr mit dem Herrn tz.

C . Hainer in Commonion , und
5) Noch ein Drittel von? Grasenausser dem Herren Thore mit dem Herrn Pa«

Pore Bruining und T . Valk in Communion , beyde Stücken unter der Stadt Emdeilsche»
kleinen Deichacht nahe bey der Stadt belegen , am l . und 22 . Novemb . sodann iz . Dec.
öffentlich feilbielen und verkaufen zu lassen.

8 Des weyl . Schmiedemeisters Rudolph Deckers Wittwe zu Emdcn proprioet
tutorio lib . nom ist gesonnen , das daselbst an der Mühlenstraße in Tom» . 21 . Nro. 46.
Aehcnde , von ihr selbst bewohnte und zur Schmiederey besonders wohl eingerichtete Haus,
sodann noch düs nächst vorigem belesene Haus sub Nro . 45 . und zwar jedes besonders,
durch dasiges Vergantungsdepartement , am irte « November , sodann Zttn und s-Oa
December 1782 . öffentlich zum Verkauf auspräsentire » zu lassen.

9 Des weyland Bäckers und Schüttemeistrrs Hinrich EvertS Delthuls Kioder
und Srben sind Theilungshalber gesonnen , das zu Emden an der Kraanenstraße in Comp.
S2 . Nro 66 . stehende Haus in dreyenmahlen , als am 29 . Oct . sodann 19. No» , uud
zo . Dec. 1782 . öffentlich zum Verkauf auspräsenttren zu lassen.

Des weyland Kupferschmidts Ede Heykes Wittwe «nd Kinder zu Emden find
Theilungshalber resolviret, folgende Immobilien, als:

1) ein Haus am Delft in Comp. r . Nro . 12.
2) ein Haus an der Pelsterstraße in Comp. 2 . Nro . 2r . mit einer besonder» Wofi-

»ung dahinter an der Emsmauer,
z) ein Haus an der Schulstraße in Comp. 2' Rro . 70 . sodann
4) ein Wohnhaus und Kuhmilcherex an der Boltenportsstraßein Comp. 12 . Nro.4-

gleichfalls am 29 . Octob . 19 . Nsv. und io . Dec. 1782 . öffentlich zum Verkauf feilbie«
len zu lassen.

10 Der Sielrichker Arjen Esderts in der Westermarsch ist entschlossen , seine»
»on ihm selbst bewohnten Heerd, groß 28Dicmath , nebst Diemakh Stück - Lan¬
den , zusammen 8üz Diemath zu verheuren , die Behausung und Grünland , nebst 1;
Diemath Bauland , können May 1783 angetrete « werden , und das übrige Daulan»
im Herbst 178z - auch ist er nicht abgeneigt , es im Ganzen oder separatim zu verkaufen,
wenn er zuvor Cousras erhalten . Liebhabere können sich am i2ten December Nachmit¬
tags um r Uhr zu Norde « im Wemhause einsinden, Conditiones vernehme» und es«-

Sahiren.
rt
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n Auf gesuchten und erteilten gerichtlichen Cousins , ist die Fron Wittwe
Wenkebach ans freyrn Willen entschlossen , das am Neuenwege stehende Haus , Cantoor
Mnnt , welches von dem Bötcher Hinrich Willems heuerlich bewohnt wird , am hten
December durch dis- Aediles zu Norden im Weinhausi , öffentlich verkaufen zu lasse«.

, 2 Den röten December 1782 . sodann den 6ten Januar 1783 . und den
rysteißJanuar ejusdem anni , sollen der Jungfer Anna Chvrings beyde Häuser hicselbst , zu
krer, INder Kirchstraßk belegen , öffentlich im Amthause subhastiret, und im letzten Ter.
Mv dem Meistbietenden rugeschlagen werden , übrigens ist das größere von dem Re-
ttptorJütting heuerlich bewohnte k^oringsche HauS auf 2275 , und das kleinere von
dem Focke Roelfs bewohnte Haus auf 800 Guld. bcydes in Golde , von beeideten Taxa-
me« gewürdigct worden.

13 Die Wittwe von weyl. , Tonjes Beerends ist auf erhaltene gerichtliche
koimnißion willens, ihr Haus zu Oldendorp , die klunberburg genannt , öffentlich
der Ausmienerordnung gemäß , verkaufen zu lassen . Kauflustige wollen sich am loten
December zu Ditzum in des Vögten Musterts Hause rinfinden , und kaufe ». Conditio»
«i find bey dem Ausmiener de Pottrre zu Einsicht vorhanden.

Ebenfalls ist die Wittwe von weyl. Hinrich Claessen zu Oldendorp willen-,
ihr HauS daselbst am roten December , der Ansmienerordnung gemäß verkaufen zu
lassen. Diejenige welche zu kaufen Lust haben , wolle » sich am bestimmten Tage zu Di-
hm in des Vögten Musterts Hause rinfinden und kaufen. Condikiones sind ebenfalls
be- dem Ausmiener de Pottrre zur Einsicht vorhanden.

14 Hinrich Claessen will freywillig sein Haus auf dem Schott , den Uten De«
teinber des Mittags u« 1 Uhr , in LeerhoffS Hause , öffentlich verkaufen lassen . Con-
diliones sind bey dem Eommißionsrath Reuter einzusehrn.

Jan Martens und Consorten , wollen freywillig ihr Haus und Garten zu
Marienhave , den i2te» December des Mittags um ! Uhr , in Poppinga Hause , Sf.
seliilichverkaufen lassen . Couditisnes find bey dem Eommißionsrath und Ausmiener
Ämter einzusehen.

Des Christian Harms Haus und Land auf dem Bockzeteler Vehn , welche
vtucke respective auf 600 Gulden , und 500 taxirct worden , werde» den zosien De.
cemer des Mittags um i Uhr , in Kretzmer Hause auf Jherings Vehn, öffentlich ver-
mfet. Conditiones sind bey dem Eommißionsrath ;md Ausmiener Reuter einzusehen.

Des Gerhard Zimmermau » Haus und Erb - Pachkgrund auf dem Docheteler
» eh« , welches auf üaz Gulden tax irrt , wird den Zcstca December des Mittags um r
W , in Kretzmer Hause auf Jherings Vehn , öffentlich verkaufet werden. Conditiones
h« »ey dem Eommißionsrath und Ausmiener Reuter rinzustheu.

Jan



Ja » Harms zu Groß Midlum , will freywillig sein Haus rum amiexis j,
Uthwerdum de« 4te« December des Mittags um r Uhr , in Uphoffs Hause , öffentlich
verkaufen lassen. Conditiones sind bey dem Commißiousrath und Ausmiener Reuter
rilituschen.

Verheurungen.
r Der Deichrichter Johann Peters tu Loquard , will seine , nahe an Emden

liegende 26 Grasen Landes , welche bestehen aus io Grasen Spitland , 6 Grasen Bauland,
und aus zweymal L Grasen Ettland , in corpore oder bey Stücke « auf Jahre» Map 178z
«Njutrete« , aus der Hand »erheureu. Liebhaber hiezu wollen sich ehestens bey ihm melden.

2 kammert Gerdes Ohne» will sreywillig, feinen ansehnlichen Platz ;u Upgant,
pl. m . issJidden undDiemten groß , auf üJahren von May 1784 angerechnet , öffent»
lich den r2te» December m Poppiuga Haus verheurcn lassen. Csnditiones sind bey dem
Eommißions - Rath und Ausmiener Reuter einzusehen . Eodem werden dessen 25 Dicm-
ter» Grünland auf r Jahr verheuert und auf dessen Fenne Kühe zu weiden angenommen.

Des Warner Janssen Haus , Garten und Land im Mühlenloge , wird den
I 2ten December , des Mittags um 1 Uhr in Poppinga Haus öffentl. verheuretwerden,
ksuditiones sind bey dem Eommißions . Rath und Ausmiener Reuter einzusehen.

Gelder , so zu belegen.
1 Gerd Reimers und Peter Innen Freese zu Westeraccum haben tut . »sie i«w

Gulden in Gold auf Neujahr 178z . zinsbar zu belegen . Wer diese Gelder ganz oder
tum Theil gebrauchenund die nöthlze Sicherheit anweisen kann , wolle sich zeitig bey ih¬
nen melden.

2 Bey dem Königl. Eonststorioist ein Capital von8 40 Rthlr . in Gold gegen z pro
Cent Zinsen, und hinreichende Sicherheit, aufMaydesnachstkünftigen Jahres anderweitza
belegen. Aurich , den rzten November 1782.

z DerJustitz- Commissarius Höting zu Detern , hat mandatarionomine sofort
icx)s Gulden in Gold , lund gegen Neujahr abermalen 1002 Guide gegen sichere Hdps-
theque Zinslich zu belegen . Wer solche gebrauchen kann , gcliebe sich bey ihm »u meide».

LitationeS Creditorum.
r Bey dem Stadtgerichte zu Aurich sind ad instantiam des KleidrrniachersWe¬

ber edickaleS wider alle und jede , welche auf das durch Jmpetrante» von dem Bauer
WeyertKirchhofsund dessen Ehefrau privatim angekaufte Haus cum annexis an der ^

or«
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»»straffe daselbst belegen , aus irgend einigem Grunde Ansprüche Foderungenober Näher«
? kaufs-Recht zu haben vermeinen, cum ttlirimo von z zu ; Wochen , et präciusivo ausden
'

zisten December nächstkünstig erkannt. Lunch in Curia den raten Oktober 1782.

2 Bey dem Stadtgerichte zu Aurich , sind ad mstantiam des Bpanersund
Gastgebers Menne Weyers Woltzen und dessen Ehefrau Ediiairs wideralleund jede,

! » eiche auf die durch dieselbe von de» Brauer Mimcke Wevers Woltzen und dessen Ehe«
! stau privatim angekaufte Häuser eum annexis an hiesiger Osiecstraffe belegen , aus irgend
! migem Grunde Ansprüche Foderungen , oder Nähertaufs - Recht zu haben vermeinen zur
! Angabe und justisicativn , cum termino vs» 3 zu z Wochen et präciusivo auf de» 4tenJa»
'

«M. a. f. erkannt. Aurich den rsten October 1782.

z Beym Amtgericht zu Leer sind edictales wider alle und jede , welcheaufdaS
! M dem Kaufmann Georg v. koever« an den BrarrerChristian Coester privatim verkaufte

ms der Wöhrde zu Leer stehende Haus nebst Warf und Scheune Spruch und Forderung
! auch Näherkauss > Recht zu haben vermeinen, cum terminozurAngabeaufden 28sten
s Januar. 178z sub pöna solira erkannt und assigiret.

f 4 «Bey dem Greetsielischen Amtgerichte , ist über des Hausmanns Cornelius
- Reemts ;u Grimersum und dessen weil. Ehefrauen Eltje Dircks Vermögen der Concurs
! rröfnet und citatio edictalis wider alle und jede darauf Anspruch und Forderung habende
! kreditores ac Prätendentes cum termino zur Angabe von 12 Wochen et präciusivoauf den

M Deeembris nächstkünstig , bey Strafe eines immerwährende» Stillschweigens , erkant.

Zugleich werden auch alle diejenige , so von besagtem Cornelius Reemts und
, beste« weyland Ehefrauen Eltje Dircks Pfänder in Händen haben, oder dencnselben etwas
! A Gelde , Lachen , Effecten oder Briefschaften herausjugeben schuldig sind , respective
j bey Verlust ihres Pfandrechts und Strafe doppelter Bezahlung , angewiesen , davon dem
! Cornelius Reemts nicht das mindeste verabfolgen zu lassen , sondern alles dem Gerichte for-
! drrsamst getreulich anzuzeigen und mit Vorbehalt ihres Rechts , einzuliefer».
! Z Bey dem Amtgerichke zu Berum sind , wegen des von dem Hausmann Ihn»
! Ulrichs an Jilden Frerichs bey», Neßmer . Siel öffentlich verkauften , in der Ostermarsch

ielegenen Heerd Landes eum annexis die Zalkenburg genannt , wider alle und jede , welche
darauf einen Real » Anspruch und Forderung oder auch Servitut haben mögten , Edicrales
rsm termino zur Angabe und Justisicativn auf den rote » December eurr . pöna juris sollt«

i ttkannk.
! 7 Beym Stadtgerichte zu Norden , ist ad mstantiam des Derenö HaaffenPiglcr
? AiBeneficial- Erben des weyi. Hann Neinders Wittwe Aailje Jacobs Fischer , der Erbe,
f Mstl. Liquidations- Proeeß über den Nachlas der bemeldtcn Aaltzc Jacobs Fischer und
? Hei auch weyi . Ehemanns Harm Reinders cum termino zur Angabe von z Monaten et
f Motationis auf den Zten December a . c. rröfnet , unter der Verwarnung, daß alle dieje»
j

»M , welche Achalsdann nicht gemeldet, aller ihrer Vorrechte verlustig erkläret , und
i Mit



mlt ihren Forderungen nur auf dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldende»Ereditoren von der Erbschaft übrig bleiben mögte , verwiesen werden Men.
Signatum Nordä in Curia , den r 6sten August 1782.Amtsverwaitrr, Bürgermeister und Rach.

8 Bey dem König!. Amtgerichte zu Emden , find auf Ansuchen des Jan Dru-
« ins , Jacob Heere» und Feyke Janffen ru Wybelsum edictales contra quoscunque credi-torrs absichtlich der ihnen von Jan Harms Hiskes öffentlich »erkauften Immobilie » , als
ei « Haus cum anneris , 8 Grasen sodann 4^ Grasen zu und unter Wybelsum belege», cmlermins reproductionisperemtorio auf den r6 ten Januar 1783 - sub poenasvlrtaerkannt.

Ebendaselbst sind , auf Ansuchen deS Frerich Claeffe » zu Twixlum , sodannHarm Brechters zu Wybelsum «t eons. edictales contra quoscunque creditores absichtlich-er ihnen von Jan Harms Hiskes ;u Wybelsum öffentlich verkauften Immobilien , als
« Grasen , eine Kampe und 13 Grasen , sämtlich unter Wybelsum belegen , cumterim'n»« prodnctisnis prrrmtorio aus den i Strn Januar« 1783 . sub pocna svlita erkannt.

8 Bey dem Stadtgerichte ;u Norden , find ad infiantiam des Jan Hinrich Jans,ft» , wegen des von ihm angekauften , daselbst in der Stadt im Süder . Kluft , 6teaRott , sub Nro . 24; , belesenen Hauses des Gerd Gcrdes Pool und seiner EhefrauenEdictales contra quoscunque Trcditores reales , Rctrahentcs et Prätendentes cum kerimnoreproduct. präclufivo auf den roten Dec. a. c. sub pöna iuris solika erkanut.
Signatum Nordä in Curia, de« rSstenSept. 1782.

y Bey dem Stadtgerichte zu Norden , sind ad instantiam des Stephan AdolphRykena , contra quoscu«que Creditores ac Prätendentes des daselbst am «euen Wege imSüder - Kluft , 4ten Rokt , sub No. 217 stehenden , von ihm öffentlich gekauften Hausesdes Klaas Heeren Brauer , die Edictales , contra quoscunque CreditoresacPrätendentescum tcrmino reprodnctionis et annotationis präctusivo ans den rzsten Februar 178;erkannt.

ro Bey dem Petkumsche» Gerichte , ist citatio ediekalis wider die , seit viele»
Jahre« abwesende Söhne , des weyl . Hinrich Ewen , Jan Hmrichs und Hisr . Hinrichs,
wie auch wider derselben etwaige unbekannte Erben und Erbnehmere respective sub pöna
declarationis pro mortui « et präclusioniS auf den2 ysten Januar 1783 längstens , sich
persönlich oder schriftlich t» melden, erkannt.

n Dey dem Stadtgerichte ju Emden , sind am istken Nov . curr . ad instantiam
des Schiss - Zimmermeisters Simon Simons Paschyr , edictales wider alle und jede , wel¬
che auf dir , durch Jmpetranten von dem Zwirnmacher Fccke I . Krey und dessen Ehefta»
Fentje Hinrichs Steffens privatim anerksufke, in Comp. 17 , Ns. 3 stehendeHäp/er , aus
irgend einigem Grunde, Ansprüche, Foderünzen oder Näherkaufs. Rechtzuhaben ver¬

meinen
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Beinen , enm termino vonyWochen , und zur präklusivischen Reproduction auf den syst «,
J »n . i?8Z , unter Verwarnung eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

12 Dey dem Königl. Amkgerichte zu Emden , find auf Ansuchen des Vierzigers
Jan Sütjes Reul zu Emden , edietales contra quoscunque creditores absichtlich der ihm von
des weyl. Tiard Janffe« Nanninga Wittwen und Erben öffentlich verkauften Immobilien,
als eines Erbpachtshcerdes zu Harsweg , groß 68L Grasen , sodann rr Grasen Landes
unter Säderhusen , cum termino reproduclioniS peremtorio auf den rzsten Januar a. f.
s»b pöna präclufi erkannt.

Ebendaselbst sind , auf Ansuchen des Gerjet Peters zu Suurhusen, edictales
Mira quoscunque creditores , absichtlich des dem Supplikanten von des weil. Tiard Jans«
sei, Nanninga Wittwen und Erben öffentlich verkauften , unter Harsweg sorlirenbea z
Grasen Landes , rum termino reproknttionis peremtorio auf den Lzsten Januar a. s.
erkanNt.

Ebendaselbstfind , auf Anhalten des Predigers Rekkers zu Canum und Schmie¬
demeisters Jan Siefkes zu Freepsum, edictales contra quoscunque creditores , absichtlich
der ihnen von des weil . Järjen Uhlrichs Wittwe öffentlich verkauften 6 und 5 Grasen
kaades unter Freepsum , cum termino reprvductioniS peremtorio et praclufivo aus den2Z.
Januarii a. s. erkannt.

NotificationeS.
1 Es ist ein vollständiges und fast neues Gcnevcr Brennerey - Geräthschaft,

bestehend aus 2 große Kesseln mit Helm und Schlangen , 2 Kühlfässer, 7 Kühen und
was mehr zu solcher Fabrike gehöret, ans der Hand zu verkaufen, um solches sogleich oder
künftigesFrühjahr anzutreten. Der Mäckler , Herr Broer Mayer iu Norden giebt
nähere Nachricht.

2 Der Herr Commerc. Nach Krack in Emden , erwartet, » kurze» ein paar La«
drmgen der besten Rewcastelschen Schmiedekohlen, diejenigen so sich davon, aus de»
Schiffen zu empfangen, mögte» versehen wolle », um wohlfeiler zu handeln als wenn sol¬
che im Packhause sufgeschlagensind , belieben sich bry Zeiten an dessen Comptoir zu mei¬
den , und des civiiesten Preises versichert zu seyn.

, r Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß am 4te« December des Mittags um
12 Uhr im Gehölze Jubberdehoern und am 6 e m . des Morgens um 8 Uhr in der
Forst Oldehave, der Verding verschiedener Schlöte und ei » Wall von ansehnlicher Länge
vvrgeiwmmen wird. Liebhaber könne » sich zu festgesetzter Zeit zur Stelle einfinde » , d»
alsderm nach vorhergehender Verlesimg des Bestecks und der Condition«» , demMindest «»«

»eh»
( No . 4L H hh h h h )



«chmtnden der Zuschlag zur Stelle geschehe» so« , und rugleich die Abnahme der Arbeit
bestimmt« erde« wird . Aurich , den rzten Rovemb. 1782.

Königl. Preußl. Ost-Fr . Forst . Amt.
Grube.

zz In einer bekannte» Apotheck in Oldenburg , wird ein Bursche von guter
Herkunft , welcher im Lateinische« , Schreiben und Rechnen sich cinigermaffengkübethat,
« rf Neujahr oder auch auf Oster» 178Z . in die Lehre gesucht. Bep dem Axoihrcker
Schmidt in Leer ist nähere Nachricht zu erfragen.

5 87 5ckroeckcr sp cke « rcuve ror Linken , 27N re

Xoo >̂ , allcrirelbe ^loscovitcke Larrlen Xiüen , ^ fnkouceillen 87 zoo,
Vier , Loik ^boonca cn äu ^ rse loiralc b>y 1O2 konckev, Lrcmer Vlocrcu»
Lirren en Lsroeacir , alles ror cen c^ vilc kr ^r.

6 Oe Xoo ^mann Ocnckr. 8ucas bikarmr, bccfc cenc ksry kcste
Z^cucalbelsclie ^ recnlrolen , r» cc 8cki ^per b^enckrilc b^enckri^s oinian ^eii,
V7 ckaarvan bcnockiAck , Lan ckaarmeckr sanKonriz uir kor 8ckip ror cen Isit-
j^ lren ? r/s ^ eckicnck vorcken . Lmckcn , cken I2rcu !^ ovcml >cr 1782 . ,

7 In denen Aemtern Frideburg, Esens und Wittmrmd , fehlet es jetzo an einem
Menschen , der die Kunst verstehet , denen Hunde » den Lollwurm zu nehmen . SA
te sich jemand finden , der da ;u geschickt ist , und in dreseu dreh Acmtern gegen cdietmäs.
fige Belohnung sämtlichen Hunden den Wurm schneiden will , so kann er sich fördersanist
bey Beamte und Rentmeister melden, und hat ein solcher einen guten Verdienst gewiß
t» erwarten . Wittmund , den ryten November , 1782.

Detmers. Harmens.

8 Man ersuchet hierdurch die Kaufleute und Lieferanten , in deutlichenund aus»
fShrlrche» Speeificationen die wohlfeilsten Preise von Holz , Steinen , Kalk, kement,
Schmiedearbeit , Rungen, Nageln , Glaß , Ochl , Farbe , Glaßpfannen , Docken,
Lehm , Sand , und sonstigen Daumaterialim , zum Behuf der Königl. Bauten und Re¬
parations- Bestecke meiner Inspektion, pro Anno 178z bis 84 . auf das fordrrsamste a»
den Herrn Cammer - kalculator Weber zu Aurich 'franco vor de» loten December ein !«-
senden - Aurich , dm i 8 tm November , 1782.

Hermes. K. P . O . Laudkauincister-

9 Diejenigen rcspett. Interessenten , so durch das Postamt zu Emden ihre Im
teligenzbläkter erhalten , werde« hiermit ersucht , sich , im Fall einigerAb - oder Zubestei.
Krisen sothaner Blätter auf das Jahr l7Lz . bev drmselbm sordersamst zu melde« , da¬

mit



mit mau ;u rechterZeit die Bestellungen bey dem König! . Intelligenzcomtoir für das künf.
ngeJahr darnach machen könne . Emden , den i6ten November 178s.

! 70 Eine Person von 21 Jahren , wünscht, da sie schon etwas erfahren ist , m
i einen Crüdineers - Winkel zu Londitioniren . Der Chirurgus Meppen in Esens gibt nä»
, hm Nachricht.

! II Es sind den Isten dieses zwey Schaafe in der Stadt angetroffen , welche«
s ieyde Ohren abgeschnitten , und die vermuthlich gestohlen . Derjenige , der sich als

Weuchümer derselben kegitimirenkann , melde sich desfalls beym Magistrat. Da man
a»ch erfahren , daß eben diese Schafe einen Lag vorher von zwo unbekannte Personen in

! einen Kamp vor dem Jücher - Lhor gebracht worden , und zum Behuf der anzustellenden
i Untersuchungdaran gelegen , zu wissen , wer diese gewesen ? so wird ein jeder , der von

selbigen !einige Nachricht gebe« kann , ersuchet , dem Stadtgerichte die Anzeige zu thu«.
WS in Curia , den 16. Novcmb . 1782.

12 Zum Vvrtheil dieser Stadt , habe ich vorgenommen ; wöchentlich4 Stun«
kea Unterricht in der FranzösischenSprache zu gebe» , für junge Kinder so wohl als für

s iltcre. Die Person bezahlt für diese 16 Stunden aste 4 Wochen 8 Ggl. Ein jeder be-
. ^ ^

:lde» , damit man dir Stunden nach derMehr-

(Schluß des AnfsazzeS über das Entstehen der Namen r
Heerolds - und Blasomrkunst .)

Ich komme feztauf die Ursache , warum die Wapenkunst auch Blass nie.
knnstheißet . D 'e Meinungen der Heraldiker sind darüber getheilt. Man mag sich

" Mildern , oder nicht , es ist gleichwohl gewiß, daß einige französische Schriftsteller , die
doch sonst der deutschen Sprache so ungern Ehre geben , diese Benennung von . demDlasen
httleite » , welches , wie- schon erinnert worden , bey dem Anfänge der Lnrnierspiele ge¬
schah , um die Ritter zum Kampf , aber noch vorher zur Darstellung ihrer Wapen vor
dm Heerold , zu versammeln , damit derselbe ihre Zuläßigkeit, oder Unzuläßigkcit zum
bpiele , beurteilen konte . Mein , diese Ableitung wird »msrrn Beifall schwerlich ge-
vmen ; sie ist zu wiiköhrlich, ohne genügsamenGrund angenommenwahrscheinlicherist
tt , jener Name habe seinen Ursprung dem altdeutschen Worte BIäße, welches ehedem
soviel , als : ein Abzeichen , oder eine besonders auffallende Farbe bedeutete : wir den«
aoch jezk dieses Wort bey Pferden, die vor der Stirn mit einem weißen Flecke bezeichnet
m , gebraucht wird . Und sonach wüsten wir dem nun auch , weswegen die Wörter,
Wapenkunst und Blaso nir kn » st , einerley Bedeutung haben ; nemlich , " weil sich
eich Wissenschaft mit Erklärung der Bläßen in einem Wapen beschäftigt ; das ist?
M Erklärung her Zeichen, Figuren, Farbenu . 5 w . die sich darin befinden ^,

König !. Preußl- Postamt.

Bürgermeisters.

reu Wetzen rann.
Anrich, den L2ste« Nov . 178«. C. F . de l'Aigle.



Da man nicht sederzeit Anläße findet , seine Gedanken öffentlich kekant wer¬
den zu lassen : so kann ich bey dieser Gelegenheit meine» Wunsch nicht unterdrücken , daß
Lehrer, besonders Privaüehrer der vornehmer» Jugend , die Wapcukunst mehr , als jczt
gewöhnlich , mit ihren Untergebenen treiben möchten! Sie ist an sich so plaisart für junge
Leute ! deshalb so geschickt, ihre Munterkeit für Lehr - Stunden , darinn man ernsthaftere
Sachen vorträqt , zu reizten und zu stärken ! Aber das nicht allein : ihr Nutzen in der
Geschichte , und vorzüglich im Lehn - Rechte , ist überaus gros ; meine gegenwärtigeAbsich¬
ten erlauben eS aber nicht, davon zu reden. Indessen halt ich es sür Pflicht , Hosmei-
siern , dir Lust haben möchten, die Heroldskunst in ihre Lehrstunden auszunehmen , zur
Erleichterung ihrer Bemühungen , noch folgende Bücher zu empfehlen:

i) Ioh . PaulReinhards voSständige Wapenkunst , Nürnberg 1747.
L) Joh . Andr . Stiehls Versuch einer wissenschaftliche « Wapenkunde , u. s. w.

Frankfurt1757-
I) I . L. Galterers Abris der Heraldick , im Handbuch der neuesten Genealogie

und Heraldick, vom Jahre 1764.
4) Erläuterung einer in Kupfer gestochenen Vorstellung der Römischen Kayser,

Berlin 1757.
Das fünfte Capitel dieses , in jeder Rücksicht nüzlichen Buches , enthält eine unge¬

mein nette , obgleich etwas kurze Abhandlung über die Heraldick : wobey Lehrerzugleich
den Dortheil finden , baß der würdige Verfasser gerade ein solches Wapen blasonirt,
welches sie , in einem gewissen Verstände , mit der gantzen »» <z» Ll -roo , bekam mache»
kan . Caroline» - Sphl, Ortgiese» .

Verkauf.
Der Dockor Medicmä Wenkebach zu Norden , ist entschlossen, seine i«

Sialderus im Kirchspiel Tettens in . der Herrschaft Jever belogenen Platz , bestehend «ns
theilS Groden - theits Binnenland , zusammen alirsgutKleyland , welcher Platz jetzo »»»
Gerd Jhmels heuerltch bewohnt wird , zu verkaufen, Ms Erbpachtauszuthunoder zu
»erheuren. Die Liebhaber können sich von Stunden an bey ihm melden . D -eBaulan¬
ds könne« im Herbst 178z. und die Grünlandeund bas Haus May 1784 . in Empfang
genommen werden. Auch dienet zur Nachricht , daß § des Kaufprrtii im Lande stehe»
bleiben könne«.

Avertissement.
De« r yten Deceniber curr . als am Donnerstage , soll in Leer das sogenannte

Ja » Otten Land in der Ditznmer Hamrich , welches bisher Habbe Ohne » ttCo :.s m Erb¬
pacht gehabt , in 2 Theilen , auch in 6 Parten , nebst dem dazu kommenden Anteil , »0»
dem daran liegende » , sogenannten Krummen - Meere , ungleichen uin 2 oder auch nur r
Haut darauf zu bauen , in Erbpacht ausgebote« werde« . Liebhaber dazu können sich all»
am besagte » Tage , Vormittags um io Uhr , auf dem Amthause zu Leer einfinden , »«'
nach Gefaste» biete «. Signatum Aurich , den iZten November 1782.

König!. Preußl. OstFr. Krieges - und Domaine« - Cammer.
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